
Das Alte Testament Die Zeit vor der Sintflut Lektionen 2 
Überblick in zwölf Epochen  26.01.2022
   

Erstellt von Mathias Walser  1/2 

Lektion 2: Die Zeit vor der Sintflut  
Diese Epoche gehört zu den längsten Epochen in diesem Überblick. Das Wenige, das uns über diese Zeit gesagt 
wird, hat aber eine Grundlegende Bedeutung für das Verständnis der Bibel und den Glauben. Die Epoche 
beginnt mit der Schöpfung und endet mit der grossen Flut, die bis auf acht Menschen und die Tiere der Arche 
alles vernichtet, was atmen kann. 
 
1Mo 1,1 Die Epoche beginnt mit dem Anfang. Gott schuf Himmel und Erde 
1Mo 7,10-11 Im 600. Lebensjahr Noahs kommt die Flut 

Die Generationen bis zur Sintflut 

 

Besonderheiten: 
1. Noah gehört zur ersten Generation, die Adam nicht mehr erlebt hat. 
2. Henoch stirbt nicht. Er wird von Gott weggenommen, weil er mit ihm gewandelt ist (1Mo 5,22-24). 
3. Noah wurde über 500 Jahre alt, bis sein erster Sohn geboren wurde. (1Mo 11,10). 

Die Anfänge 

Die Schöpfung 
Der erste Bericht 
1Mo 1,1 Von der Schöpfung des Himmels und der Erde… 
1Mo 1,26 …bis zu Schöpfung des Menschen 
 
Der zweite Bericht 
1Mo 2,7 Von der Schöpfung des Mannes… 
1Mo 2,22-23 …bis zur Schöpfung der Frau 

Sünde, Scham und Gnade 
1Mo 2,16-17 Die Liste der Gebote ist sehr klein. Regeln, die das zwischenmenschliche Leben ordnen, finden 

wir keine. Das einzige Gebot betrifft die Frucht eines Baumes, die Erkenntnis über Gute und 
Böse gibt. 

1Mo 2,25 Die Menschen kennen keine Scham 
1Mo 3,8 Die Übertretung dieses Gebotes führt nicht zu einem Schuldgefühl, sondern zur Scham über 

ihre Nacktheit. 
1Mo 3,21 Am Ende, nach Fluch und Strafe, macht er den Menschen Leibröcke aus Fell. 
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Der Brudermord 
1Mo 4,6-7 Gott nimmt sich Zeit, um mit Kain zu reden. 
1Mo 4,8 Doch diese Zuwendung verhindert nicht, dass Abel seinen Bruder erschlägt. Der erste Tod ist 

kein natürlicher, sondern ein gewaltsamer. 
Lk 11,49-51 Jesus erwähnt dieses Blut Abels als das erste Blut eines Propheten. 

Die Zivilisation 
Schon vor der Sintflut wird die beginnende Zivilisation der Menschen erwähnt. Sie stammen aus der Linie Kains. 
1Mo 4,17 Die erste Stadt 
1Mo 4,19 Die erste Bigamie 
1Mo 4,21 Die ersten Musiker 
1Mo 4,23-24 Der erste Dichter, er singt kein Loblied für Gott, sondern ein Heldenlied über sich selbst. 
 
Von den Nachkommen Sets gibt es nur eine Erwähnung: 
1Mo 4,26 Sie fingen an den Namen des Herrn anzurufen. 

Gottes Kummer 
1Mo 6,5-6 Die Epoche endet mit dem Kummer Gottes, der tief in sein Herz dringt. 
1Mo 6,8 Noah ist der Einzige, der Gunst bei Gott fand. 

Schattenbilder / Vorbilder 

Der Anfang 
1Mo 1,1 Gott ist derjenige, der anfängt und Himmel und Erde schafft. 
Joh 1,1-3 Am Anfang war das Wort, mit Christus schafft Gott einen neuen Anfang 
1Joh 1,1.3 Johannes will weitergeben, was er von Anfang an gehört und gesehen hat. 
Was heisst es für dich, in einer verfahrenen Situation, den Anfang zu machen? 

Das Licht 
1Mo 1,3 Gott schafft das Licht. 
Joh 8,12 Jesus sagt von sich, dass er das Licht der Welt ist. 
2Kor 4,6 Der, der Licht geschaffen hat, vermag auch in unseren Herzen aufzuleuchten 

Die Schöpfung 
1Mo 1,31 Gott ist fähig etwas Gutes zu erschaffen. 
2Kor 5,17 Wer in Christus ist, ist eine neue Schöpfung 

Adam 
1Mo 1,7 Gott bildet den Menschen (hebr. Adam) aus Staub. 
1Kor 15,45-49 Der letzte Adam, der zweite Mensch ist nicht ein sterbliches Wesen, sondern ein lebendig 

machender Geist 

Die Ehe 
1Mo 2,24 Die Ehe zwischen Mann und Frau wird nicht erst im Gesetz festgelegt, sondern ist Teil der 

Schöpfung. 
Eph 5,31-32 Paulus deutet die Verbindung von Mann und Frau in der Ehe auf Christus und die Gemeinde 

Die Verführung 
1Mo 3,1 Der Mensch war schon im Garten Eden der Verführung ausgesetzt. 
2Kor 11,3 Selbst wenn wir in der Gemeinde sind, ist die Gefahr der Verführung noch nicht beseitigt. 

Das Gericht 
1Mo 7,6-7 Die Epoche endet mit einem Gericht. 
Mt 24,37-39 Jesus warnt vor der gleichen Sorglosigkeit bei seiner Wiederkunft, wie zur Zeit Noahs. 


